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Zeichnungsschein 
für Namensschuldverschreibungen der Serie ZweitmarktZins 37-2023 pro

Anleger

Nachname Vorname Geburtsdatum / Geburtsort

Straße / Hausnummer PLZ / Ort Telefon / Fax

Wohnsitzfinanzamt Steuernummer oder Steuer-ID Staatsangehörigkeit

Bankverbindung für Zins- und Zusatzzinszahlungen sowie Rückzahlung fälliger Namensschuldverschreibungen

IBAN BIC Bank

Keltenring 11 | 82041 Oberhaching

Ich, der / die Unterzeichnende (nachfolgend „Anleger“ genannt), 
biete an, die folgenden Namensschuldverschreibungen der Serie 
ZweitmarktZins 37-2023 pro, die von der asuco Immobilien-Sach-
werte GmbH & Co. KG (nachfolgend „Emittent“ genannt) emittiert 
werden, gemäß den im Verkaufsprospekt abgedruckten Anleihebe-
dingungen zu erwerben: 

___________________ x 5.000 EUR = _________________ EUR             
(Anzahl der erworbe-   (Nominalbetrag)  (Summe Nominalbetrag) 
nen Namensschuld- 
verschreibungen)

zzgl. 3 % Agio _________________ EUR

Erwerbspreis zzgl. Agio _________________ EUR

Mir ist bekannt, dass bei einer Überzeichnung Zeichnungen gekürzt 
werden können.

Erwerb von Namensschuldverschreibungen

Der Erwerbspreis zzgl. Agio für die vom Anleger erworbenen Na-
mensschuldverschreibungen ist innerhalb von 14 Tagen nach Annah-
me und Aufforderung auf das folgende Bankkonto zu überweisen:
Empfänger (Zahlstelle):  asuco Immobilien-Sachwerte GmbH & Co. KG
Bank:  UniCredit Bank AG
IBAN: DE70 7002 0270 0015 6949 36
BIC: HYVEDEMMXXX

Der Verwendungszweck wird dem Anleger in der Annahmeerklä-
rung mitgeteilt.

Einzahlung

Sonstige Angaben

1  Wirtschaftlich Berechtigter ist die natürliche Person, in deren Eigentum oder unter deren 
Kontrolle der Vertragspartner letztlich steht, oder die natürliche Person, auf deren Veranlas-
sung eine Transaktion letztlich durchgeführt oder eine Geschäftsbeziehung letztlich begrün-
det wird. Hierzu zählen insbesondere: 1. bei Gesellschaften jede natürliche Person, die 
mehr als 25 % der Kapitalanteile hält oder der Stimmrechte kontrolliert, 2. bei rechtsfähigen 
Stiftungen und treuhänderischen Vermögensverwaltungen oder -verteilungen jede natürli-
che Person, die 25 % oder mehr des Vermögens kontrolliert, auf sonstige Weise einen be-
herrschenden Einfluss ausübt oder zu 25 % oder mehr begünstigt ist, 3. bei Handeln auf 
Veranlassung derjenige, auf dessen Veranlassung gehandelt wird. Soweit der Vertragspartner 
als Treuhänder handelt, handelt er ebenfalls auf Veranlassung.

2  Bei juristischen Personen und Personengesellschaften ist ein aktueller Handelsregisteraus-
zug und bei juristischen Personen zusätzlich eine aktuelle Gesellschafterliste beizufügen. 
Gesellschafter, die mit mindestens 25 % beteiligt sind, haben sich gesondert zu legitimieren.

Selbstauskunft für den automatischen zwischenstaatlichen 
Informationsaustausch (CRS und FATCA)
   Ich bestätige, dass ich nicht in den USA oder Kanada (jeweils 

einschließlich deren Territorien) ansässig i.S.d. US-amerikani-
schen Steuerrechts bin und/oder nicht die US-amerikanische 
und/oder die kanadische Staatsangehörigkeit habe und/oder in 
den USA/Kanada (jeweils einschließlich deren Territorien) kei-
nen Wohnsitz habe und/oder nicht Inhaber einer dauerhaften 
US-amerikanischen bzw. kanadischen Aufenthalts- oder Ar-
beitserlaubnis (z.B. „Green Card“) bin. Andernfalls kann mein 
Zeichnungsangebot nicht angenommen werden.

  Ich bestätige, dass ich in der Bundesrepublik Deutschland 
steuerlich ansässig bin.

  Ich bestätige, dass ich ausschließlich oder darüber hinaus im/
in folgenden Staat(en) steuerlich ansässig bin.

 Staat mit steuerlicher Ansässigkeit Steuer-ID (TIN)

 ______________________________ ________________________

 ______________________________ ________________________

Der Emittent ist befugt, die Angaben zur steuerlichen Ansässig-
keit an das Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) zu übermitteln.

Die Annahme meines rechtsverbindlichen Zeichnungsangebotes zum 
Erwerb der Namensschuldverschreibungen setzt voraus, dass ich den 
Zeichnungsschein und die Kurzinformation jeweils ordnungsgemäß 
ausgefüllt und unterzeichnet der asuco Vertriebs GmbH zur Verfü-
gung gestellt habe und ich nach dem Geldwäschegesetz identifiziert 
wurde. Hiermit verzichte ich auf den Zugang der Annahmeerklärung. 
Die Annahme des Zeichnungsangebotes wird mir von der asuco Treu-
hand GmbH jedoch informatorisch mitgeteilt. Ebenso werde ich um-
gehend in Kenntnis gesetzt, falls mein Zeichnungsangebot nicht ange-
nommen wird oder die Zeichnung gekürzt wird. Ein Anspruch auf die 
Annahme meines Zeichnungsangebotes besteht nicht.

Zins- und Zusatzzinszahlungen
Der Zinsanspruch beginnt taggenau ab vollständigem Zahlungsein-
gang mindestens des Nominalbetrages beim Emittenten und nach 
Identifikation nach dem Geldwäschegesetz.

Folgen verspäteter Einzahlung
Für Zahlungen auf den Erwerbspreis zzgl. Agio, die nicht zum Fällig-
keitstermin geleistet werden, kann der Emittent den Anleger mit Zinsen 
in Höhe von 5 Prozentpunkten p. a. über dem jeweils gültigen Basis-
zinssatz gemäß § 247 BGB belasten. Soweit der Anleger den Erwerbs-
preis zzgl. Agio trotz schriftlicher Fristsetzung mit Rücktrittsandrohung 
nicht bis zum Ablauf der Frist vollständig zahlt, ist der Emittent berech-
tigt, durch schriftliche Erklärung fristlos von dem Vertrag über die Zeich-
nung der jeweiligen Namensschuldverschreibung der Serie Zweit-
marktZins 37-2023 pro zurückzutreten. In diesem Fall erhält der Anle-
ger sämtliche bislang geleisteten Zahlungen unverzinslich zurück.

Erklärung zur Feststellung des wirtschaftlich Berechtigten1

Ich bestätige hiermit durch Ankreuzen, dass ich beim Erwerb der Na-
mensschuldverschreibungen

  im eigenen Namen und auf eigene Rechnung handle. Ich bin der 
wirtschaftlich Berechtigte.

  nicht für mich selbst, sondern für den nachfolgend genannten wirt-
schaftlich Berechtigten handle:

 Name und Meldeadresse des wirtschaftlich Berechtigten 2
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Ich bestätige hiermit durch Ankreuzen, dass ich bzw. der wirt-
schaftlich Berechtigte, für den ich handele,

  keine politisch exponierte Person (PEP), kein unmittelbares Fa-
milienmitglied einer politisch exponierten Person und keine 
einer solchen bekanntermaßen nahestehende Person i.  S.  v. 
§ 1 Abs. 12-14 GWG bin/ist;

  eine politisch exponierte Person, ein unmittelbares Familien-
mitglied einer politisch exponierten Person oder eine einer 
solchen bekanntermaßen nahestehende Person i.  S.  v. §  1 
Abs.  12-14 GWG bin/ist. Mir ist bekannt, dass mein Zeich-
nungsangebot aus diesem Grund von der Zustimmung des 
Geldwäschebeauftragten des Emittenten abhängig gemacht 
werden und unter Umständen abgelehnt werden kann.

  Welche Tätigkeit/Welches Amt üben/übten Sie in welchem Land aus? 

 _______________________________________________________________

  Die Vermögenswerte für den Erwerb der Namensschuldverschreibungen 
stammen aus folgenden Quellen (z. B. berufliche Tätigkeit, Vermietung, 
Kapitalvermögen): 

 _______________________________________________________________

Ermittlung des PEP-Status

Politisch exponierte Personen (PEP) sind Personen, die führende 
politische/öffentliche Ämter ausüben oder innerhalb des letzten 
Jahres vor Abgabe des Zeichnungsangebotes ausgeübt haben und 
die mit ihrer Einzelentscheidung grundlegende Prozesse beein-
flussen oder in Gang setzen könnten.

Als Inhaber führender politischer/öffentlicher Ämter gelten:

• Staats- und Regierungschefs, Minister, Mitglieder der Europäi-
schen Kommission und stellvertretende Minister bzw. Staatsse-
kretäre,

• Parlamentsabgeordnete und Mitglieder vergleichbarer Gesetz-
gebungsorgane,

• Mitglieder der Führungsgremien politischer Parteien,

• Mitglieder von obersten Gerichtshöfen, Verfassungsgerichtshö-
fen oder sonstigen hohen Gerichten, gegen deren Entscheidung 
im Regelfall kein Rechtsmittel mehr eingelegt werden kann,

• Mitglieder der Leitungsorgane von Rechnungshöfen oder Zent-
ralbanken,

• Botschafter, Geschäftsträger und Verteidigungsattachés,

• Mitglieder der Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgane 
staatlicher Unternehmen,

• Direktoren, stellvertretende Direktoren, Mitglieder des Lei-
tungsorgans oder sonstige Leiter mit vergleichbarer Funktion in 
einer zwischenstaatlichen internationalen oder europäischen 
Organisation.

Des Weiteren sind als PEP anzusehen und zu behandeln unmit-
telbare Familienmitglieder einer PEP und dieser bekanntermaßen 
nahestehende Personen, also:

• Ehepartner und Partner, die nach einzelstaatlichem Recht dem 
Ehepartner gleichgestellt sind,

• Kinder von PEP und deren Ehepartner oder Partner,

• Eltern von PEP,

• jede natürliche Person, die bekanntermaßen mit einer PEP ge-
meinsame wirtschaftliche Eigentümerin von Rechtspersonen 
und Rechtsvereinbarungen ist oder sonstige enge Geschäftsbe-
ziehungen hält (insbesondere Firmenmitinhaber),

• jede natürliche Person, die alleinige wirtschaftliche Eigentüme-
rin einer Rechtsperson oder Rechtsvereinbarung ist, die bekann-
termaßen tatsächlich zum Nutzen der PEP errichtet wurde.

Anerkennungserklärung

Ich erkenne ausdrücklich an, dass für mein Zeichnungsangebot 
ausschließlich der Inhalt dieses Zeichnungsscheins einschließlich 
der Widerrufsbelehrung, der Inhalt des Verkaufsprospektes vom 
26.04.2023 (ggf. nebst Nachträgen) mit Hinweisen zu wesentli-
chen Risiken und „Verbraucherinformationen bei außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und Fernabsatzverträ-
gen über Finanzdienstleistungen“, den Anleihebedingungen so-
wie dem Gesellschaftsvertrag des Emittenten sowie die Kurzinfor-
mation maßgebend und rechtsverbindlich sind. Dies gilt auch im 
Verhältnis zu den Herausgebern des Verkaufsprospektes, zu Ver-
triebsbeauftragten, Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern, Rechtsan-
wälten, Anlageberatern und Vermittlern oder sonstigen Dritten, 
die an der Erstellung des Verkaufsprospektes und der Konzeption 
der Namensschuldverschreibungen mitgewirkt haben.

Informationen zur Datenverarbeitung

Die in diesem Zeichnungsschein angegebenen personenbezoge-
nen Daten werden durch die asuco Vertriebs GmbH als Anbieter 
und Prospektverantwortlichen, dem Komplementär, dem ge-
schäftsführenden Kommanditisten und dem Emittenten sowie 
durch die von diesen mit der Führung des Namensschuldver-
schreibungsregisters beauftragten Stellen (dies ist insbesondere 
die BONAVIS Treuhand GmbH), die Vertriebspartner, Rechtsan-
wälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer („autorisierte Stel-
len“) gespeichert, verarbeitet bzw. genutzt. Die Daten werden 
im Falle einer Zeichnung nur im Rahmen der zur Verwaltung der 
Namensschuldverschreibung notwendigen Maßnahmen bzw. 
aufgrund gesetzlicher Pflichten (insbesondere steuer- und han-
delsrechtliche Vorschriften) verarbeitet. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Zeichnung in einem gesonderten Informations-
schreiben.
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Widerrufsbelehrung

   Ich bestätige, dass ich den Zeichnungsschein in den Geschäftsräumen meines Beraters/Vermittlers unterzeichnet habe.

ODER

    Ich habe die nachfolgende Widerrufsbelehrung für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und Fernabsatzverträge über  
Finanzdienstleistungen zur Kenntnis genommen.

Abschnitt 1 - Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklä-
rung widerrufen. Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags 
und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend 
unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dau-
erhaften Datenträger (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten ha-
ben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dau-
erhaften Datenträger erfolgt. 

Der Widerruf ist zu richten an: 

asuco Vertriebs GmbH 
Keltenring 11 
82041 Oberhaching

Abschnitt 2 - Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche 
Informationen

Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen 
folgende Angaben:

1.   die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das 
öffentliche Unternehmensregister, bei dem der Rechtsträ-
ger eingetragen ist, und die zugehörige Registernummer 
oder gleichwertige Kennung;

2.   die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für 
seine Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde;

3.   die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede 
andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen 
dem Unternehmer und dem Verbraucher maßgeblich ist, 
bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder 
Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberech-
tigten;

4.   die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung so-
wie Informationen darüber, wie der Vertrag zustande 
kommt;

5.   den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich 
aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle über 
den Unternehmer abgeführten Steuern oder, wenn kein ge-
nauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungs-
grundlage, die dem Verbraucher eine Überprüfung des 
Preises ermöglicht;

6.  gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten sowie einen 
Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die 
nicht über den Unternehmer abgeführt oder von ihm in 
Rechnung gestellt werden;

7.  den Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf Finan-
zinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifischen Merk-
male oder der durchzuführenden Vorgänge mit speziellen 
Risiken behaftet sind oder deren Preis Schwankungen auf 
dem Finanzmarkt unterliegt, auf die der Unternehmer kei-
nen Einfluss hat, und dass in der Vergangenheit erwirtschaf-
tete Erträge kein Indikator für künftige Erträge sind;

 8.  eine Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung ge-
stellten Informationen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer 
befristeter Angebote, insbesondere hinsichtlich des Preises;

 9.  Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;

10.  das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts 
sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbe-
sondere Name und Anschrift desjenigen, gegenüber dem 
der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Wi-
derrufs einschließlich Informationen über den Betrag, den 
der Verbraucher im Fall des Widerrufs für die erbrachte 
Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Werter-
satz verpflichtet ist (zugrunde liegende Vorschrift: § 357b 
des Bürgerlichen Gesetzbuchs);

11.  die Mindestlaufzeit des Vertrags, wenn dieser eine dauern-
de oder regelmäßig wiederkehrende Leistung zum Inhalt 
hat;

12.  die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich 
etwaiger Vertragsstrafen;

13.  die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht 
der Unternehmer der Aufnahme von Beziehungen zum 
Verbraucher vor Abschluss des Vertrags zugrunde legt;

14.  eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare 
Recht oder über das zuständige Gericht;

15.  die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in 
dieser Widerrufsbelehrung genannten Vorabinformationen 
mitgeteilt werden, sowie die Sprachen, in denen sich der 
Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung des Verbrau-
chers die Kommunikation während der Laufzeit dieses Ver-
trags zu führen;

16.  den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches 
Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Unter-
nehmer unterworfen ist, nutzen kann, und gegebenenfalls 
dessen Zugangsvoraussetzungen.

Abschnitt 3 - Widerrufsfolgen

Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung 
von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleis-
tung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung 
auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich 
zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit 
der Ausführung der Gegenleistung begonnen werden kann. 
Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann 
dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflich-
tungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen 
müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Ver-
trag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch voll-
ständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt ha-
ben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen 
innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für 
Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit 
deren Empfang.

- Ende der Widerrufsbelehrung -

   Ich bestätige, dass ich ausreichend Zeit hatte, den Verkaufsprospekt vom 26.04.2023 ggf. nebst Nachträgen sowie die Kurzinforma-
tion vor Abgabe dieses Zeichnungsangebotes zur Kenntnis zu nehmen und zu verstehen. Dies gilt ausdrücklich auch für die Hin-
weise zu den wesentlichen Risiken auf den Seiten 44 ff. des Verkaufsprospektes vom 26.04.2023 ggf. nebst Nachträgen.
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Empfangsbestätigung

  Ich bestätige, dass ich den Verkaufsprospekt vom 26.04.2023 einschließlich der „Verbraucherinformationen bei außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossenen Verträgen und Fernabsatzverträgen über Finanzdienstleistungen“, der Hinweise zu wesentlichen Risiken, der An-
leihebedingungen der Namensschuldverschreibungen sowie des Gesellschaftsvertrages des Emittenten - ggf. nebst Nachträgen - und die 
Kurzinformation erhalten habe.

  Ich habe der Bereitstellung des Verkaufsprospektes vom 26.04.2023 einschließlich der „Verbraucherinformationen bei außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und Fernabsatzverträgen über Finanzdienstleistungen“, der Hinweise zu wesentlichen Risiken, 
der Anleihebedingungen der Namensschuldverschreibungen sowie des Gesellschaftsvertrages des Emittenten - ggf. nebst Nachträgen - 
sowie der Kurzinformation auf der Internetseite www.asuco.de zugestimmt. Die Adresse der Internetseite und die Stelle, an der die Infor-
mationen über die Internetseite zu finden sind, wurden mir auf elektronischem Wege mitgeteilt.

Identitätsprüfung – vom Identifizierenden auszufüllen

  Die Prüfung der Identität erfolgt über das PostIdent-Verfahren.

  Persönliche Prüfung der Identität

Ich bestätige, dass der Anleger für die Identifizierung anwesend 
war, und dass ich die Angaben des Anlegers anhand des Originals 
eines gültigen Personalausweises / Reisepasses (Unzutreffendes 
bitte streichen) überprüft habe. Eine Kopie des Ausweises (Vorder- 
und Rückseite) ist beigefügt. Die Zugangs- und Seriennummer 
kann auf der Kopie geschwärzt werden.

Personalausweis-Nr. oder Reisepass-Nr.

Ausstellende Behörde gültig bis

Vermittlung erfolgt durch

Firma Nachname Vorname Vermittlernummer

Straße / Hausnummer PLZ / Ort Telefon  E-Mail



Ort/Datum   Unterschrift des Anlegers



Ort / Datum    Unterschrift des Anlegers


Ich versichere, dass alle vorstehenden Angaben wahrheitsgemäß und vollständig sind und verpflichte mich hiermit, etwaige Änderungen 
dieser Angaben dem Emittenten unverzüglich mitzuteilen.

Die asuco Treuhand GmbH nimmt das Zeichnungsangebot des Anle-
gers zum Erwerb von Namensschuldverschreibungen im Namen des 
Emittenten an.

Ort / Datum  asuco Treuhand GmbH

Ich habe die Identifizierung durchgeführt in meiner Eigenschaft als:

  Kreditinstitut / Finanzdienstleistungsinstitut i.S.v. § 1 (1) und (1a) 
KWG, jeweils mit Erlaubnis nach § 32 KWG

  Versicherungsvermittler (§ 34d GewO) und unterliege selbst den 
Pflichten des Geldwäschegesetzes

  Vermittler (§ 34f GewO) mit gesonderter Vereinbarung

  Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer, Steuerberater, Steuer-
bevollmächtigter oder Notar

Ausstellungsdatum Ausstellungsort

Firmenstempel Name des Identifizierenden in Druckbuchstaben / Unterschrift

Sie finden alle Unterlagen auch auf unserer Website unter 
https://www.asuco.de/produkte/prospekte-broschueren/ 

oder scannen Sie den QR-Code 


